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Der Möbeldesigner 
Eigene Möbel designen, in Möbelbibliotheken ablegen  
und projektübergreifend nutzen!

Feelwood-Synchronpore 
auf Schichtstoff und Kompaktplatte 

Holzschubkästen in Perfektion: 
Quadro mit 4D-Blendeneinstellung von Hettich
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„Liebe Kunden,

in dieser horaktuell stellen wir Ihnen zwei 
neue Produkte unserer Markenpartner  
egger und hettich sowie den 
möbeldesigner, eine neue Software
entwicklung von horatec, vor. 

Wie immer braucht es für eine Entwick
lung zunächst mal ein Problem! Genau 
dieses Problem gab es zum Jahreswechsel 
2014/2015 bei mir zuhause: „Scheff“ hat  
Urlaub und plant selber Möbel für sein 
Haus – und verzweifelt an den Änderungs
wünschen seiner Frau :) 

Der Möbelbau im roomdesigner ist 
super, aber man sollte schon vorher wissen, 
was man planen möchte. Erfahrene 
roomdesignerAnwender kennen das 
sicher. Man muss sich als Chef über eine 
bestimmte Sache nur lange genug ärgern, 
damit das Problem in der ToDoListe ganz 
nach oben rutscht, oder anders gesagt: der 
möbeldesigner wäre wohl nicht ohne 
die vielen Änderungswünsche meiner Frau 
entstanden! 

Im Nachhinein bin ich also froh, dass wir 
zuhause diese „schwere“ Zeit hatten, denn 
wir haben mit dem möbeldesigner 
innerhalb von neun Monaten ein wirklich  
tolles neues Werkzeug geschaffen, das den 
roomdesigner noch einmal deutlich 
verbessert! 

Wir beschreiben in dieser Ausgabe kurz  
die Möglichkeiten des möbeldesigners, 
aber man muss ihn besser selber aus
probieren, um alle Stärken dieses neuen 
PlugIns zu erkennen!

 
Wolfgang Thorwesten

Wolfgang Thorwesten 
Geschäftsführung

Feelwood-Synchronpore auf 
Schichtstoff und Kompaktplatte
Die Feelwood Synchronporen von Egger 
sind die ersten ihrer Art, die auf mela-
minharzbeschichteten Spanplatten, 
Schichtstoffen und Kompaktplatten im 
Materialverbund und ab Lager erhältlich 
sind. Es stehen zehn verschiedene De-
kore zur Auswahl, die allesamt höchste 
Qualität mit perfekter, natürlicher Optik 
und Haptik vereinen.

Die Strukturen Feelwood Elegance ST27, 
Feelwood Nature ST28, Feelwood  
Am biance ST29 und Feelwood Rift ST37 
bilden dabei haptisch und optisch  
präzise den Verlauf des Dekorbildes  
nach und erzeugen so den Eindruck  
von echtem Holz. Aufgrund des  
mehr lagigen Aufbaus entsteht eine 
beein druckende Tiefenwirkung  
des Dekors. So erfüllen Sie gehobene 
Kunden ansprüche, ohne auf die  
positiven Produkteigenschaften von 
Holz werkstoffen zu verzichten, wie  
z. B. eine leichte Reinigung, die Kratz-
beständigkeit sowie die Farbechtheit 
über die gesamte Lebensdauer eines  
Möbels. 

Defekte Fronten lassen sich problemlos 
austauschen, ohne dass ein Unterschied 
erkennbar wird. Arbeitsplatten oder  
Tischelemente ge fertigt aus den  
2.790 x 2.060 mm großen Feelwood 
Kompaktplatten vermitteln eine mo-
derne Leichtigkeit. Ab Lager erhältlich 
sind sie in den Dicken 8 und 13 mm mit 
schwarzem Kern. Schichtstoffe mit  
Feelwood Oberfläche finden ebenfalls 
Anwendung als Arbeitsfläche, aber auch 
als Möbelfront oder auf Türen. Sie sind 
im XL-Format 2.790 x 2.060 x 0,8 mm 
verfügbar. Melaminharzbeschichtete 
Platten  für den Korpus bzw. vertikale 
Flächen stehen in den Dicken 8, 10, 16, 19 
und 25 mm im klassischen Halbformat 
2.800 x 2.070 mm zur Verfügung. 
Dank des Materialverbundes lassen sich 
Designs wie aus einem Guss problemlos 
realisieren.

Bei Horatec und im Roomdesigner ste-
hen die neuen Produkte in den Material-
typen „Dekorspanplatten“ und „Schicht-
stoff-Verbundplatten“ durchgängig zur 
Auswahl und Lieferung bereit.

Egger bietet die erste Synchronpore im Materialverbund!



Der Möbeldesigner

Mit dem Möbeldesigner können 
eigene Möbel designt und  
projektübergreifend verwendet 
werden. Basis dafür sind die  
Möbelteile aus dem heutigen 
Möbelbau. 

Das Prinzip im Möbeldesigner ist 
aus der Natur vom Baum abge-
leitet worden. Wie beim Baum 
gibt es auch im Möbeldesigner 
einen Stamm (die Korpushülle) 

und Äste (die Bauteile). Verzwei-
gungen entstehen durch zonen-
teilende Bauteile wie Mittel-
seiten oder Konstruktionsböden. 
Hierdurch entstehen neue  
Zonen, die auch wiederum ge-
teilt werden können. 

So entsteht eine Baumstruktur, 
in der sich alle Bauteile des  
Möbels wiederfinden. Genau wie 
im Baum und in den Ästen gibt 

es auch im Möbeldesigner  
Abhängigkeiten von Zonen  
und Bauteilen. 

Im Möbeldesigner sind die  
Bauteile und Zonen variabel  
aufgebaut, was den Vorteil hat, 
dass sich nachträgliche Maß-
änderungen an der Korpushülle 
oder an den Zonen bis in die  
letzte Zone oder bis in das letzte 
Bauteil durchziehen.  

Der Möbeldesigner ist ein  
kosten pflichtiges Plugin, das 
über den Außendienst  
persönlich vor gestellt wird.  
Für den Möbeldesigner bieten 
wir ab Herbst auch Schulungen  
in Hövelhof an. 

Sprechen Sie Ihren zuständigen 
Außendienstler für eine per-
sönliche Präsen tation des Möbel-
designer an – er berät Sie gerne!

Der Möbeldesigner ist ein neues PlugIn für den Roomdesigner, mit dem man eigene Möbel individuell 
gestalten und in Möbelbibliotheken abspeichern kann.
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Starten Sie den Möbeldesigner mit 
dem entsprechenden Button aus der 
Werkzeugleiste.

Ausgehend von der Korpushülle als  
Basis werden die einzelnen Zonen  
in sich verästelnden Hierarchien ein-
gesetzt und stehen in permanenter 
Abhängigkeit zueinander. 
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Holzschubkästen in Perfektion geführt

Mit der Quadro 4D-Einstellung 
können die Blenden im  
Standard in der Höhe, Seite,  
Tiefe und Neigung eingestellt 
werden. So lassen sich auch 
großformatige Blenden und 
schmale Fugen elegant reali-
sieren. Die Verstellmechanismen 
sind gut erreichbar und  
haptisch klar unterscheidbar. 

Damit gelingt die Einstellung 
schnell, komfortabel und in-
tuitiv. Die Durchgängigkeit der 
Quadro-Auszugsführungen  

bietet Möbel- und Küchenher-
stellern die perfekt auf Markt-
anforderungen und Möbel-
konstruktion zugeschnittene 
Lösung ohne Änderungen an 
Holzschubkasten oder Korpus. 

Vom Teilauszug mit Auf-
schiebemontage bis hin zum 
Vollauszug mit 4D-Blenden-
einstellung. Gleiches gilt für 
den vollen Funktionsumfang 
vom reinen Selbsteinzug „Stop-
Control“ über die Dämpfung  
„Silent System“ bis hin zum  

Öffnungsmechanismus „Push  
to open“ für grifflose Blenden.

Damit bietet Quadro Möbel- 
und Küchenherstellern ein un-
vergleichlich breites Spektrum 
an Differenzierungsmöglich-
keiten zwischen Programmen 
bei größtmöglicher Effizienz  
in der Fertigung. Quadro- 
Auszugführungen mit reiner 
Höheneinstellung lassen sich 
zudem im wirtschaftlichen  
Mix mit Quadro-Führungen  
mit 4D-Verstellung, dort wo sie 

benötigt werden, einsetzen. 
Laufgüte und Funktion unter-
scheiden sich nicht und  
ergeben so einen harmonischen 
Gesamteindruck.

Die Quadro-Führung mit der 
neuen 4D-Einstellung ist im 
Roomdesigner bei den Holz-
schubkästen bereits als Vollaus-
zug sowohl mit dem Dämpfungs-
system „Silent System“ als auch 
mit dem Öffnungsmechanismus 
„Push to open“ integriert und  
ab sofort über Horatec lieferbar.

Die Quadro Unterflurführung steht für elegante Optik und einwandfreie Funktion beim Bedienen von 
Holzschubkästen. Mit einer Programmerweiterung um eine 4D-Blendeneinstellung rundet Hettich  
das Quadro Programm nach oben ab. Sie sorgt für ein perfektes Fugenbild und garantiert maximale 
Freiheit beim Möbeldesign.
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